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Schulhäuser in Zollikofen sollen für 
Menschen mit Beeinträchtigung zu-
gänglich sein.
Die Forderungen der Motion Petra Spichiger 
(SP) und Mitunterzeichnende betreffend «Die 
Schulhäuser von Zollikofen sind für Menschen 
mit Beeinträchtigung ohne Einschränkungen 
nutzbar» sollen teilweise umgesetzt werden. 
Die Zugänglichkeit der öffentlichen Bauten für 
Menschen mit Beeinträchtigung ist dem Ge-
meinderat wichtig. In der Vergangenheit wurde 
bei Sanierungen jeweils ein besonderes Augen-
merk auf die Verbesserung des barrierefreien 
Zugangs gelegt. Auch in Zukunft soll an dieser 
Praxis festgehalten werden.
Der Gemeinderat ist bereit, eine Bedarfsabklä-
rung in Bezug auf hindernisfreie Schulhäuser 
durchzuführen, kleinere Anpassungen ins Bud-
get aufzunehmen und zeitnah umzusetzen. 
Grosse bauliche Anpassungen wie der Einbau 
eines Lifts oder das Versetzen von Wänden sol-
len jedoch, entgegen der Motionsforderung, 
wie bis anhin im Zusammenhang mit grösseren 
Sanierungsarbeiten in Angriff genommen wer-
den. 
Die Motion wird vom Grossen Gemeinderat an 
der Sitzung vom Mittwoch, 18. Mai 2022 behan-
delt.

Gemeinderat

Grosser Gemeinderat

Einladung zur Sitzung 
des Grossen Gemeinderats

18. Mai 2022, 19.30 Uhr
Aula Sekundarstufe I, Zollikofen

Geschäfte
1. Mitteilungen
2. Genehmigung Traktandenliste
3. Protokollgenehmigung
4. Jahresbericht 2021
5. Jahresrechnung 2021, Genehmigung

Sitzung des Grossen Gemeinderats 
vom 27. April 2022, Beschlüsse

1.  Sicherheitskommission, Ersatzwahl

Gewählt wird Sebastian Hundius, Stämpfl ist-
rasse 55.

2.  Gemeindeinitiative «Für ein ganztägiges 
Betreuungsangebot während den Schulferi-
en in Zollikofen», Beschlussfassung

 Die Gemeindeinitiative wird angenommen.

3.  Interpellation Annamaria Badertscher 
(GFL) und Mitunterzeichnende betreffend 
«Bauboom und Bevölkerungsentwicklung: 
bis 2040 angestrebtes Wachstum bereits 
erreicht! Was nun? Wie weiter? Welche 
Folgen?», Antwort

Die Antwort des Gemeinderats wird zur 
Kenntnis genommen.

4.  Parlamentarische Eingänge
 – Postulat Flavio Baumann (GFL) und Mitun-

terzeichnende betreffend «Finanzierung 
der PV-Anlagen mit Solarify»

– Interpellation Marco Bucheli (SVP) und Mit-
unterzeichnende betreffend «Erschliessung 
des Gemeindegebietes mit Fernwärme»

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden gegen Beschlüsse sind innert 30 
Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) seit der 
Veröffentlichung beim Regierungsstatthalter-
amt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Oster-
mundigen, einzureichen.
Donnerstag, 28. April 2022
GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN

6. Motion Petra Spichiger (SP) und Mitunter-
zeichnende betreffend «Die Schulhäuser von 
Zollikofen sind für Menschen mit Beeinträch-
tigung ohne Einschränkungen nutzbar», Er-
heblicherklärung

7. Parlamentarische Eingänge

Die Sitzung des Grossen Gemeinderats ist  
 öffentlich. Die Bevölkerung ist freundlich ein-
geladen, diese zu besuchen. Die Unterlagen zu 
den Geschäften fi nden Sie auf unserer Website 
www.zollikofen.ch.

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 04. Mai, Häsler Verena
zum 93. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Unsere Freiwilligen Unsere Freiwilligen 
sind für Sie unterwegs! sind für Sie unterwegs! 
Sie möchten zu einem Termin begleitet oder 
gefahren werden? Sie würden sich bei Spa-
ziergängen mit einer Begleitperson sicherer 
fühlen? Sie wären dankbar für Einkauf oder 
kleinere Hilfeleistungen in Haus und Garten?

Melden Sie sich bei uns:
076 424 30 52
info@zollikofe-mitenang.ch
www.zollikofe-mitenang.ch
Telefonzeiten: 
Mo – Fr 10 bis 11 Uhr
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Ja zur Kinderferienbetreuung: Ja zu ei-
nem gesellschaftsliberalen Zollikofen
Einige Jahre nach dem letzten gescheiterten 
Vorstoss der GLP für eine Kinderferienbetreu-
ung war die Zeit nun auch in Zollikofen reif! Die 
Gemeindeinitiative «Für ein ganztägiges Be-
treuungsangebot während den Schulferien in 
Zollikofen» fand im GGR eine klare 2:1-Mehrheit. 
Die wichtigsten Pro-Argumente aus Sicht der 
GLP sind folgende: 
– Es können Rahmenbedingungen geschaffen 

werden, damit arbeitswillige Menschen ge-
mäss ihren Vorstellungen arbeiten können 
und damit mehr Steuern zahlen.

– Es ist ein weiterer Schritt hin zu einer Ge-
sellschaft mit gleichberechtigten Menschen. 
Gleichberechtigung am Arbeitsplatz kann es 
ohne Gleichberechtigung zu Hause nicht ge-
ben. Und umgekehrt!

– Die Attraktivität Zollikofens steigert sich bei 
der Wohnortwahl insbesondere auch für 
arbeitstätige, gutverdienende und Steuern 
zahlende Eltern.

Im nächsten Schritt arbeitet der Gemeinderat 
die Details in einem Reglement aus. Die zu de-
fi nierende Tarifstruktur der Elternbeiträge wer-
den wir dabei besonders unter die Lupe neh-
men. 
Abzüglich der kantonalen und kommunalen 
Beiträge werden für die Eltern durchschnittlich 
etwa 50 Fr. pro Tag und Kind anfallen.
Der Gemeindebeitrag ist mit jährlich um die 
20'000 Fr. ist im Vergleich zum wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Nutzen gering. Er kann 

   www.fdp-zollikofen.ch

Abstimmungen vom 15. Mai

Die FDP des Kantons Bern und der FDP Schweiz 
haben folgende Parolen für die eidgenössischen
Abstimmungen beschlossen:

Revision des Filmgesetzes: Nein

Das revidierte Filmgesetz verpfl ichtet Strea-
mingdienste und private TV-Sender dazu 30 % 
europäische Filmproduktionen anzubieten so-
wie 4 % der Bruttoeinnahmen in Schweizer Fil-
me zu investieren. Das ist eine reine Bevormun-
dung des Konsumenten. Als Dank dafür werden 
die Abopreise steigen, da die Streamingdienste 
ihre Zusatzkosten auf die Abonnenten abwäl-
zen werden. Diese völlig missglückte Gesetzes-
revision widerspricht dem freien Wettbewerb 
und ist abzulehnen. 

Änderung des Transplantations gesetzes:  Ja

Falls zu Lebzeiten kein anderer Wille geäus-
sert wird, können künftig bei Verstorbenen die 
Organe zur Spende entnommen werden. Das 
Gesetz sieht zudem richtigerweise vor, dass die 
Hinterbliebenen eine solche Organentnahme 
verweigern können. Dank der Anpassung kön-
nen Leben gerettet werden und kann viel Leid 
verhindert werden. Die Anpassung ist pragma-
tisch, zielführend und überlässt jedem die Frei-
heit sich gegen eine Organspende auszuspre-
chen.  

Übernahme der EU-Verordnung über die 
europäische Grenz- und Küstenwache (Fron-
tex-Schengen)  Ja

Als Teil des Schengen-Raums beteiligt sich die 
Schweiz an der Finanzierung und der Weiter-
entwicklung des Schutzes der europäischen 
Aussengrenzen. Mit der Übernahme der EU-Ver-
ordnung zum Ausbau des Grenzschutzes (Fron-
tex) wird die Teilnahme am Schengenraum ge-
sichert und das bilaterale Verhältnis zu unseren 
wichtigsten Wirtschaftspartnern gefestigt. Der 
Ausbau des Grenzschutzes dient zudem auch 
unserer Sicherheit und hilft illegale Migration 
zu verhindern. 

Zur kantonalen Abstimmung haben die Dele-
gierten der FDP des Kantons Bern folgende Pa-
role beschlossen:

Änderung der Kantonsverfassung: 
Volksvorschläge vor grossrätlichen 
 Eventualanträgen  Nein

Vorstand und Fraktion FDP Zollikofen

Abstimmungen und 
Wahlen

Eidgenössische und kantonale
Abstimmungen vom 15. Mai 2022

Stimmregister
Stimmberechtigte Personen haben das Recht, 
ihren Eintrag oder die Berichtigung ihres Eintra-
ges im Stimmregister bis am Dienstag, 10. Mai 
2022, 18.30 Uhr zu verlangen.

Stimmmaterial
Stimmberechtigte, die keinen Stimmrechts-
ausweis erhalten oder diesen verloren haben, 
können bei der Einwohnerkontrolle ein Doppel 
verlangen. Das Begehren muss persönlich bis 
spätestens Freitag, 13. Mai 2022, 16.00 Uhr, un-
ter Vorweisen des Passes oder der Identitätskar-
te gestellt werden.

Briefl iche Stimmabgabe
Wird die Sendung der Post übergeben, muss sie 
spätestens bis am Samstag vor dem Wahl- oder 
Abstimmungstag bei der Gemeinde eintreffen 
oder Sie legen das Antwortcouvert bis spätes-
tens Sonntag, 15. Mai 2022, 10.00 Uhr, in den 
Briefkasten der Gemeindeverwaltung, Wahlack-
erstrasse 25.

Urnenöffnungszeiten
Sonntag, 15. Mai 2022, 10.00 - 12.00 Uhr

Urnenstandorte
– Schulhaus Sekundarstufe I, Trakt I,

Schulhausstrasse 36

– Schulhaus Steinibach, Aarestrasse 45

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Roland 
Dolder, 031 910 91 69.

Tiefbau, 
Ver- und Entsorgung

Gewässerschutz beginnt zu Hause

Menschen und Tiere brauchen sauberes Wasser 
zum Leben. Öle, Reinigungsmittel, Medikamen-
te und andere problematische Stoffe im Wasser 
stellen eine Gefahr dar. Helfen Sie mit, das Was-
ser in der Schweiz zu schützen und beachten 
Sie, dass die Toilette kein Abfalleimer ist!

Werfen Sie ausser Toilettenpapier nichts in die 
Toilette. Hygieneartikel wie Feuchttücher, Slip-
einlagen, Damenbinden, Tampons, Kondome 
oder Wattestäbchen gehören in den normalen 
Abfall. Die Fremdkörper können Teile des Ab-
wassertransportsystems verstopfen oder gar 
zerstören. Dies bedroht den Gewässerschutz 
und verursacht unter anderem hohe Kosten für 
Private und Behörden.

Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Allgemeine Mitteilungen

Sie sind herzlich eingeladen zur:

Vernissage in der Gemeindegalerie

Bilder von Thekla Anderegg-Loeb

Mittwoch, 11. Mai 2022
17:30 – 19:30 Uhr

Die Ausstellung ist zu sehen bis am 
30. September 2022

während der Schalteröffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Zollikofen 
Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen

Jahresbericht 2021

Der Jahresbericht 2021 ist fertiggestellt. Inter-
essierte lesen darin, womit sich Behörden und 
Verwaltung im vergangenen Jahr rund um Zolli-
kofen beschäftigt haben. 

Interessiert? Jahresberichte sind erhältlich bei 
der Gemeindeverwaltung Zollikofen, Wahla-
ckerstrasse 25 und können via E-Mail, Telefon 
oder Website bestellt/heruntergeladen werden: 
empfang@zollikofen.ch / 031 910 91 11 / Website: 
unter Online-Service, Downloads. 

durch zusätzliche Steuereinnahmen der arbei-
tenden Eltern auch teilweise refi nanziert wer-
den.
Wir werden uns für ein möglichst unbürokrati-
sches Tarifsystem einsetzen, das arbeitende und 
Steuern zahlende Eltern nicht unnötig bestraft. 
Die kantonalen und kommunalen Beiträge 
müssen direkt allen Eltern zugutekommen.
GLP-Fraktion Zollikofen
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SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

 HV-Kurzbericht

  
Anlässlich der Hauptversammlung wurde 
Samuel Tschumi zum Nachfolger von Kurt Jörg 
als Präsident der SVP Zollikofen gewählt.

Kurt Jörg hat sich nach 26 Jahren Vorstandsar-
beit zum Rücktritt entschlossen. Vor dem Par-
teipräsidium hatte Kurt Jörg während 23 Jahren 
das Kassieramt versehen. SVP-Vizepräsident 
Andreas Marthaler würdigte und verdankte die 
ausserordentlich langjährigen Verdienste des 
abtretenden Präsidenten. 
Als Nachfolger wählte die Versammlung Samuel 
Tschumi. Er zeichnet ab sofort für die SVP-Partei-
leitung verantwortlich. Ihm sind die parteiinter-
nen Abläufe durch seine bisherige Vorstandstä-
tigkeit und seine politischen Ämter im Grossen 
Gemeinderat und Bildungskommission bestens 
bekannt.

Parolen für die Abstimmungen vom 15. Mai 
NEIN  Änderung des Filmgesetzes

NEIN   Änderung des Transplantations-
gesetzes

JA   Weiterentwicklung des Schengen-Be-
sitzstandes (Frontex)

JA   Änderung der Kantonsverfassung

Der Vorstand

GGR-Sitzung vom 27. April 2022

Hauptthema der Sitzung war die Gemeinde-
initiative «Für ein ganztägiges Betreuungsan-
gebot während den Schulferien in Zollikofen». 
Die Initiative wurde angenommen. Wir konnten 
sowohl den Argumenten für als auch gegen die 
Initiative folgen. Es sind Mehrausgaben für die 
Gemeinde und es ist offen wie gut das Angebot 
genutzt wird. Aber die Ferienbetreuung ist für 
einen Teil der Familien ein grosses Bedürfnis 
und wird ihnen Entlastung bringen. Der Ge-
meinderat hat bereits skizziert, wie er sich die 
Umsetzung der Initiative vorstellt. Wir fi nden 
den Vorschlag gut, jetzt folgt die defi nitive Auf-
gleisung des Betreuungsangebots.

André Tschanz

Volksabstimmung vom 15. Mai 2022 –
Empfehlungen

• JA zum Filmgesetz

• NEIN zur Änderung Transplantationsgesetz

• JA zu Frontex

• JA zur Änderung der Kantonsverfassung 
(Volksvorschläge vor Eventualanträgen)

 
www.evp-zollikofen.ch 

Zollikofen schliesst die Betreuungslü-
cke während den Schulferien!

Dank grossem Engagement der SP Zollikofen ist 
die Gemeindeinitiative «Für ein ganztägiges Be-
treuungsangebot während den Schulferien in 
Zollikofen» zustande gekommen. 

Die Initiative wurde an der Sitzung des Grossen 
Gemeinderates (GGR) am 27. April mit 23 zu 11 
Stimmenangenommen. Dank diesem klaren 
Entscheid ist keine Volksabstimmung nötig.  Das 
Geschäft geht zurück an den Gemeinderat, der 
eine konkrete Vorlage ausarbeitet. Er hat dafür 
maximal 18 Monate Zeit.

Wir freuen uns sehr, dass die Gemeinde Zolliko-
fen einen weiteren Schritt zu einer besseren Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf gemacht hat. 

Ein grosses DANKE geht an alle, die es ermög-
licht haben, dass die Betreuungslücke geschlos-
sen werden kann.

Für das Initiativkomitee
Katja Wüst & Petra Spichiger

SP-Parolen - Abstimmungen vom 15. Mai 2022:

JA   zum Transplantationsgesetz

Nein  zur EU-Grenzschutzagentur

JA   zum Filmgesetz

JA   zur Änderung Kantonsverfassung

Vorstand SP Zollikofen 

www.sp-zollikofen.ch

«Weesch globe, me wöörid 
nüd om e Töbeli nebedem 
veroote, wie all die Sotte vo 
ösm Gäässechääs entstönd. 
Gad afl: E Guets get e Guets!»

Kauderwelsch? Nur wenn 
man nicht richtig hinhört. 
Wir engagieren uns für eine 
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

ZTG  –  189 x 129
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Frieden  Freiheit  Sicherheit

Wir Unabhängige haben uns letztes Wochen-
ende am ruhigen Moosseeli zu unserem Früh-
lingstreffen mit HV eingefunden und dabei 
Rundschau gehalten:

In Zollikofens GGR-März-Sitzung wurden an-
lässlich der Abstimmung zu einem der unzähli-
gen Vorstösse der Linksgrünen GFL die Polit-Ver-
hältnisse dargelegt: Mittels Förderprogramm 
zur Umstellung auf klimafreundliche Anlagen 
sollen Subventionen fliessen. Dazu schreiben 
die Grünliberalen GLP im MZ «lokale und regio-
nale Unternehmen können von unseren Ausga-
ben in der Energieversorgung profitieren». – Die 
einseitige Förderung von Unternehmen kann 
aber nicht Aufgabe der Gemeinde sein. Deshalb 
stellten sich FDP, SVP und andere Gleichgesinn-
te gegen diesen Vorstoss, der jedoch angenom-
men wurde. Demnach erfolgte ein Linksrutsch 
der Mehrheit von GGR und Gemeinderat. 

Kommt hinzu, dass die Fernwärmebetreiber 
aus Rentabilitätsgründen nicht alle Gemeinde-
gebiete erschliessen wollen oder müssen, wo-
durch deren Bewohner benachteiligt werden. 
Ein Ausstieg aus der örtlichen Gasversorgung 
ist aus heutiger Sicht sicher wünschenswert. Es 
ist noch nicht lange her, dass verschiedene po-
litische Akteure, so auch die GFL, als Ersatz von 
Oelheizungen den Anschluss an das Gasnetz 
gefordert haben. Unser Hinweis, Gas sei eine 
nichterneuerbare Energie und Lieferungen aus 
Russland seien nicht gesichert, wurden in den 
Wind geschlagen. So ändern sich die Zeiten und 
Meinungen.

Selbstverständlich hat uns die Tragödie in der 
Ukraine beschäftigt, die als demokratisches 
Land von der übermächtigen Diktatur Russland 
mit allen Mitteln ausgelöscht werden soll, also 
Völkermord betreibt. Trotzdem gibt es hier Pu-
tinversteher. Wir Zolliköfler stehen zur Ukraine, 
die sich ans lateinische Sprichwort von Cicero 
gehalten hat «Si vis pacem para bellum» oder 
«Wenn Du den Frieden willst, bereite den Krieg 
vor». Balthasar Glättli, Präsident Grüne Schweiz 
und Präsident der GsoA-Armeeabschaffer mit 
Gefolge sollten unserem Land diesbezüglich 
helfen, statt Steine in den Weg zu legen.

Der Präsident zeigte Photos von einer Dnje-
pr-Flussreise vor 23 Jahren von Kiew nach Odes-
sa und zurück mit Abstecher auf die Krim. Dort 
Besuch des Saales in Jalta, wo die Konferenz vom 
März 1945 mit Stalin, Roosevelt und Churchill 
stattgefunden hat. Beschlossen wurde damals, 
nach dem Krieg die UNO zu gründen. Ironie 
des Schicksals: Vor wenigen Tagen versuchten 
die russischen Barbaren, den Generalsekretär 
dieser höchsten Weltorganisation, Antonio Gu-
terres, anlässlich seines Besuches in Kiew durch 
Raketenbeschuss zu treffen.  

T. Oesch, Präs. Romana Wolfsberger, GGR-Mitgl.

MITTEILUNGEN VON POLITISCHEN PARTEIEN

www.gfl-zollikofen.ch
www.facebook.com/GFLZollikofen

Grünes Licht für ganztägiges 
Betreuungsangebot in Schulferien

Mit Zweidrittels-Mehrheit hat der Grosse Ge-
meinderat (GGR) an seiner letzten Sitzung, 
unter anderem dank der geschlossenen Unter-
stützung der GFL-Fraktion, die Gemeindeiniti-
ative für ein ganztägiges Betreuungsangebot 
für Schulkinder während der Schulferien ange-
nommen. Viele Eltern sind darauf angewiesen, 
dass beide Elternteile im Erwerbsleben bleiben 
können und benötigen daher ein solches zeitge-
mässes Ferienbetreuungsangebot.

Nach dem klaren Ja zur Initiative erwartet die 
GFL vom Gemeinderat, dass er dem GGR rasch 
einen konkreten Umsetzungsvorschlag unter-
breitet, der den Bedürfnissen vieler Eltern und 
insbesondere von Alleinerziehenden bestmög-
lich Rechnung trägt. Damit kann ein grosser 
Fortschritt für die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf für die Bevölkerung von Zollikofen erzielt 
und unsere Gemeinde für Familien in Zukunft 
noch attraktiver gemacht werden.

Für die GFL-Fraktion: Anna Badertscher

Nein zu diesem Frontex-Ausbau

Dass die europäische Grenz- und Küstenwache 
Frontex bei Einsätzen im Mittelmeer und in 
Osteuropa die Menschen- und Asylrechte von 
Flüchtlingen missachtet hat, kann neuerdings 
nicht mehr bestritten werden. Der Frontex-Di-
rektor ist deswegen gerade zurückgetreten; das 
EU-Parlament hat Gelder für Frontex blockiert. 
Und wir sollen unbekümmert einer massiven 
Erhöhung des Schweizer Beitrags an Frontex 
zustimmen? Nein danke. Wir machen nicht 
mit beim Ausbau der EU-Grenzschutz-Agentur 
Frontex, solange diese ihr Fehlverhalten nicht 
eingesteht und in Zukunft garantiert korrekt 
vorgeht. 

Mit einem Nein setzen wir ein Zeichen der Un-
terstützung für jene Kräfte in der EU, die Fron-
tex von Grund auf reformieren wollen. Und wir 
machen zugleich Druck für eine Asylpolitik, die 
legale Fluchtwege für Schutzbedürftige eröff-
net und nicht bloss auf Abschottung setzt. Das 
Ertrinken von Flüchtlingen im Mittelmeer darf 
uns ebenso wenig gleichgültig lassen wie das 
Leiden der Menschen im Ukraine-Krieg. 

Für den GFL-Vorstand: Bruno Vanoni

Weitere GFL-Parolen für die Volksabstimmung 
vom 15. Mai:

	– JA zur Revision des Filmgesetzes, zur Förde-
rung von Vielfalt und von Schweizer Filmen

	– JA zum Transplantationsgesetz, zur Förde-
rung von Organspenden

	– JA zur Änderung der Kantonsverfassung, da-
mit der Grosse Rat künftig Volksvorschläge 
nicht mehr austricksen kann.

Jalta Konferenzraum� © T. Oesch

Jalta Konferenztisch� © T. Oesch

Jalta / Krim Seebad � © T. Oesch

Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern» auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Sanitäts-Notruf� 144
Vergiftungsnotfälle� 145
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
Gasversorgung EWB� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / EBL� 061 926 16 16



MZ Nr. 18 vom 5. Mai 2022 5

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

NORDIC WALKING KURS
Wie geht es richtig?

GESUNDHEIT IST UNSER HÖCHSTES GUT!
BEWEGUNG EIN WICHTIGER 

BESTANDTEIL DAZU!

NORDIC WALKING KURS

Nordic Walking – 
die ideale Alternative 

für jedes Alter!

– verbessert die Herzkreislaufl eistung

–  löst Muskelverspannungen im Schulter- 
und Nackenbereich

–  ist das optimale Outdoortraining zur 
Gewichtsreduktion

Wann:  jeden Mittwoch 
von 18.45 bis 20.15 Uhr

Beginn:  4. Mai bis 6.Juli 22
ausgenommen: 15. und 22. Juni

Bei jeder Witterung!

Wo:  Sportzentrum Hirzenfeld,
Zollikofen (auf dem Parkplatz)

Wer:  Anfänger und Fortgeschrittene, 
jedes Alter

Kosten:  8 Abende Fr. 5.–/Abend; Stöcke 
zum Ausprobieren sind vorhanden;
mit Videoanalyse! TVZ-Mitglieder 
gratis!

Anmeldung: an Ort! Jederzeit!

Leitung +  Urs Schweingruber, 031 869 32 72
Infos:  TV Zollikofen
  SNO-Fitness- und NW-Instructor/ 

Qualitop-lizenzierter 
NordicWalking-Leiter, 
esa-Experte STV

NORDIC WALKING 
KURS 

Wie geht es richtig? 
 

GESUNDHEIT IST UNSER HÖCHSTES  GUT ! 
BEWEGUNG EIN WICHTIGER 

BESTANDTEIL DAZU! 
 
 
 
 

NORDIC WALKING KURS ( 9x ) 
 
 

Nordic Walking – die ideale Alternative für jedes 
Alter ! 

 
- verbessert die Herzkreislaufleistung 
- löst Muskelverspannungen im Schulter- und Nackenbereich 
- ist das optimale Outdoortraining zur Gewichtsreduktion 
 
 Wann:         jeden Mittwoch von 18.45h bis 20.00h   
                           Beginn:       24. April bis 3.Juli 19 ( 9 x ) ausgenommen: 8. und 15. Mai 
 
                                                                   Bei jeder Witterung! 
 
 Wo     :  Sportzentrum Hirzenfeld,  Zollikofen ( auf dem Parkplatz ) 
 Wer:     Anfänger und Fortgeschrittene,  jedes Alter 

 Kosten:  9 Abende Fr.5.-/Abend;  Stöcke zum Ausprobieren sind vorhanden; 
                                              mit Videoanalyse !  
 Anmeldung: an Ort ! Jederzeit! 
 
 Leitung +       Urs Schweingruber, 031 869 32 72   TV Zollikofen 
                              Infos :             SNO-Fitness- und NW- Instructor /  
                                                 Qualitop-lizenzierter  NordicWalking-Leiter, 
                                                      esa-Experte STV 
 

       Jetzt will ich wissen, wie man es richtig macht ! 
 

 

NORDIC WALKING 
KURS 

Wie geht es richtig? 
 

GESUNDHEIT IST UNSER HÖCHSTES  GUT ! 
BEWEGUNG EIN WICHTIGER 

BESTANDTEIL DAZU! 
 
 
 
 

NORDIC WALKING KURS ( 9x ) 
 
 

Nordic Walking – die ideale Alternative für jedes 
Alter ! 

 
- verbessert die Herzkreislaufleistung 
- löst Muskelverspannungen im Schulter- und Nackenbereich 
- ist das optimale Outdoortraining zur Gewichtsreduktion 
 
 Wann:         jeden Mittwoch von 18.45h bis 20.00h   
                           Beginn:       24. April bis 3.Juli 19 ( 9 x ) ausgenommen: 8. und 15. Mai 
 
                                                                   Bei jeder Witterung! 
 
 Wo     :  Sportzentrum Hirzenfeld,  Zollikofen ( auf dem Parkplatz ) 
 Wer:     Anfänger und Fortgeschrittene,  jedes Alter 

 Kosten:  9 Abende Fr.5.-/Abend;  Stöcke zum Ausprobieren sind vorhanden; 
                                              mit Videoanalyse !  
 Anmeldung: an Ort ! Jederzeit! 
 
 Leitung +       Urs Schweingruber, 031 869 32 72   TV Zollikofen 
                              Infos :             SNO-Fitness- und NW- Instructor /  
                                                 Qualitop-lizenzierter  NordicWalking-Leiter, 
                                                      esa-Experte STV 
 

       Jetzt will ich wissen, wie man es richtig macht ! 
 

 

 

Sonntag, 22. Mai 2022, 19:30 Uhr

Aula Sekundarstufe I, Schulhausstr. 32

MUSIQUE SIMILI
Vicky Papailiou, Juliette Du Pasquier
und Marc Hänsenberger
Reise nach PARAMUNDO

Karten zu CHF 25 an der Abendkasse

protectouralps.ch

Klimaschutz 

   heisst auch 

    Alpenschutz

Hilf mit und 
schütze deine Alpen!

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101
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Seit 111 Jahren

ä Zagge schnäller,
ä Zagge fründlicher,

ä Zagge besser

betreuen durfte und immer 
noch darf – er bleibt seiner Ar-
beitgeberin nämlich mit einem 
20-Prozent-Pensum treu: So 
ist er zum Beispiel schon seit 
seiner Zeit als Lernender für die 
elektrischen Installationen der 
Klinik Permanence in Bümpliz 
zuständig.

D’Stifti bi Gfeller
«Gute Ausbildung, perfekte 
Ausgangslage für eine Karriere, 
Unterstützung bei der Weiter-
bildung, toller Support von 
Vorgesetzten und Kolleg:innen 
und immer eine zweite oder 
gar dritte Chance, wenn etwas 
einmal nicht rund läuft», so 
schwärmt Beyeler von einer 
Stifti bei Gfeller. Interessierte 
erfahren auf der Website  
gfeller.ch/jobs mehr. •

Der Einstieg ins Berufsleben 
war für Paul Beyeler nicht 
einfach: Bereits in seiner 
ersten Arbeitswoche erlitt 
er eine Kopfverletzung, die 
genäht werden musste. 
Dieser schmerzliche Start 
hielt ihn jedoch nicht davon 
ab, bei der Gfeller Elektro 
AG zu bleiben.

Der heutige Projektleiter und 
IT-Verantwortliche bildete 
sich zum eidg. dipl. Elektroin-
stallateur weiter und bestand 
die «Konzession-A-Prüfung». 
Zusammen mit dem damaligen 
Patron Urs Jost absolvierte er 
1995/96 die erste Telematik-
Ausbildung überhaupt und 
wurde so zu einem der ersten 
Schweizer-Experten, welcher 
Telekommunikation mit Infor-
matik verknüpfen konnte.

Mehr als «nur»  
eine Arbeitgeberin
Zusammen mit Beyeler feiern 
dieses Jahr 14 Personen ins-

guten Arbeitsklima beiträgt», 
lässt er sich zitieren.

Zeit für Hobbys
Dass Gfeller eine fortschritt-
liche Arbeitgeberin ist, zeigt 
der grosse Anteil von Arbeit-
nehmenden mit flexiblen Ar-
beitszeiten. Aber auch Vollzeit-
beschäftigte wie Paul Beyeler 
haben Zeit für ihre Hobbys. Er 
ist passionierter Fotograf, liebt 
Jazz und ist seit Jahrzehnten 
bekennender YB-Fan.

Interessante Projekte, 
ein Arbeitsleben lang
Verschmitzt erzählt Paul Beye-
ler, dass es bei Gfeller viel zu 
erleben gebe. Insbesondere an 
Neuschneeabfahrten auf unbe-
rührten Pisten im Wallis, in de-
ren Genuss er nach vorzeitigem 
Projektabschluss kam, und an 
den Arbeitsaufenthalt in Saudi-
Arabien denke er gerne zurück. 
Noch stärker präsent seien 
Gfeller-Projekte, die Beyeler 
fast sein ganzes Leben lang 

gesamt 290 Dienstjahre. Ein 
eindrücklicher Beweis für das 
einmalige Arbeitsklima des 
110-köpfigen Unternehmens. 
Beyeler schätzt insbesondere 
die Treffen auf und neben den 
Baustellen, die zweimal jährlich 
stattfindenden Informations-
veranstaltungen, aber auch 
die kollegiale Einstellung aller 
Gfeller-Mitarbeitenden. «Oft 
überrascht die Geschäftsleitung 
mit besonderen Events und Ge-
schenken, was auch viel zum 

 Oft überrascht 
die Geschäfts­
leitung mit be­
sonderen Events 
und Geschenken, 
was auch viel zum 
guten Arbeits­
klima beiträgt…

Gfeller Elektro AG
3032 Hinterkappelen
031 998 55 66
gfeller@gfeller.ch

D’Stifti
bi Gfeller
fägt!

PUBLIREPORTAGE
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Grosser Auftritt im Wankdorf: 
Jubilar Paul Beyeler, bekennender 

YB-Fan, trifft Marco Wölfli – 
und durfte im Wankdorf gegen 

ihn Penaltys schiessen.
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 TRAUERNACHRICHTEN

Rüegsegger geb. Meyer «Ruth» Hedwig
Geb. 1932
Bernstrasse 163
Gestorben: 26. April 2022

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.
Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr
Konfi rmationsgottesdienst
Mit Pfarrerin Joanna Mühlemann, Vikarin Anna 
Wyss, Kirchgemeinderätin Karin Walker und den 
Konfi rmand:innen Cedric Bolliger, Julien Hert, Nils 
Känel, Loris Kislig, Aimée Kolly, Magali Marti, Luca 
Muralt, Lukas Schmid und Joëlle Trachsel.
Thema: «Freiheit und Erwartungen»
Musikalische Begleitung: Tabea Plattner (Orgel, 
Klavier), Jonas Plattner (Gitarre) und Lukas Schmid 
(Klarinette)

Texte: Kohelet 11,9 und Lukas 15,11-32
Lieder: gemäss Programmheft
Kollekte: Stiftung «Sternschnuppe»

Dienstag, 10. Mai, 16 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
Mit Pfarrerin Sophie Kauz. 

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Herz-Jesu-Freitag, 6. Mai, 19.00, 
Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Mai, 09.30, 
Kommunionfeier

Sonntag, 8. Mai, 17.00,  
Gottesdienst in albanischer Sprache

Dienstag, 10. Mai, 08.30, 
Kommunionfeier

Mittwoch, 11. Mai, 10.00,  
Friedensgebet

Mittwoch, 11. Mai, 10.00,  
Maiandacht

Donnerstag, 12. Mai, 12.15-13.00, 
Mittagsmeditation im ref. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 12. Mai, 17.00, 
Rosenkranzgebet

www.refzollikofen.ch
REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN 

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE 

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 5. Mai, 12.15 – 13 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. Zeit der Stille – angeleitete Ent-
spannung – Ruhe fi nden. Auskunft: Simone 
Fopp, 031 911 98 84. 

Spielend älter werden – Ökumenischer 
Spielnachmittag
Montag, 9. Mai, 14 – 17 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3. Diese Nachmittage bieten 
Ihnen Gelegenheit, neue Spiele kennen zu ler-
nen, mit Mitspieler*innen Ihre Wahrnehmung 
und Merkfähigkeit zu messen und Ihre Freude 
daran zu teilen. Ausserdem lassen sich beim 
Spielen und dem gemeinsamen «Zvieri» wun-
derbar Kontakte pfl egen und knüpfen. 
Info bei: Frau Dubravka Lastric, Pfarrei St. Fran-
ziskus, 031 350 14 38.

SENIORINNEN UND SENIOREN 

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 5. Mai, 14.30 – 16.30 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus. Wir laden ein zu Mundartle-
sung und gemütlichem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.

bewegt begegnen bewegt
Freitag, 6. Mai, Treffpunkt: 13.10 Uhr Unterzolliko-
fen RBS. Abfahrt 13.18 Uhr / Rückkehr: Zollikofen 
an 17.42 Uhr.  Führung zum Thema  Wildpfl anzen 
/ Kulturgarten Rossboden Münsingen.
Gärtnerin Sara Bergamini nimmt uns mit auf 

eine Führung durch den Kulturgarten Rossbo-
den und erzählt von der Bedeutung der Wild-
pfl anzen als Heil- und Nahrungsmittel.
Mit Einkehr und Austausch. Kosten: Fr. 10.–, plus 
individuelle Reisekosten. Leitung/Anmeldung 
bei: Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41, 
antonia.koehler@refzollikofen.ch.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance
Montag, 9. Mai, im Kirchgemeindehaus. Für Kids 
zwischen 8 bis 12 Jahre (8 – 9 Jahre: 18.15 – 19.15 
Uhr; 10 – 12 Jahre: 19.15 – 20.15 Uhr). Leitung: 
Gina Kobelt. Kosten: 5.– pro Stunde. 
Info bei: Simone Kolly, 077 445 33 28, simone.kol-
ly@refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Sunntigsträff –  Gemeinsames 
Mittagessen und Zusammensein
Sonntag, 15. Mai, 12 Uhr, im Kirchgemeindehaus. 
Ein Team von Freiwilligen bereitet ein 
saisongerechtes Menü (Fr. 14.– pro Person) für 
Sie zu und bewirtet Sie in liebevoller Atmosphä-
re. Nach dem Essen bleibt noch Zeit zum Ver-
weilen, Plaudern, Jassen und Spielen.
Menu am 15. Mai: Vorspeise: Marktsalat; Haupt-
gang: Riz Casimir; Dessert: Apfelcreme. Das 
Gastgeberteam mit Katharina und Ueli Morf, 
Eva Baltensperger und Claudia Gsteiger freuen 
sich auf Sie. 
An- und Abmeldungen jeweils am Freitag vor-
her bis 11.30 Uhr unter 031 911 92 94. Teilnahme 
begrenzt auf 30 Teilnehmende. Auskünfte und 
Details: Simone Kolly, 077 445 33 28. 

Urs Gyger
Stv. Geschäftsleiter

Christian Sulzer
Bestatter / Berater

Würdevoll 
und persönlich.

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Bern und Region

5. Mai

Ist der Mai heiß und trocken, kriegt der Bauer kleine Brocken; ist er aber feucht 
und kühl, dann gibt's Frucht und Futter viel.

100-jähriger Kalender
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Fein essen,
Fein hören
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JETZT HÖRGERÄTE TESTEN ...

... UND 
FEIN ESSEN 

GEHEN!

JETZT HÖRGERÄTE TESTEN ...

... UND 
FEIN ESSEN 

GEHEN!

CHF 300*
Gutschein 

EIN
GENUSS FÜR 

ALLE SINNE CHF 300*
Gutschein von auric
Bei Teilnahme an 

einer unverbindlichen 

Hörgeräte Testphase: 

CHF 100

Bei Kauf eines 

Hörgerätes:

CHF 200

www.auric-hoercenter.ch/ zollikofen

auric Hörcenter Zollikofen
Bernstrasse 160 | 3052 Zollikofen
Tel: 031 382 83 83

Kaufe Antiquitäten 
www.galerie-bader.ch

Antike Möbel aus Erbschaften, grosse alte Teppiche, 
Design Möbel, Spiegel vergoldet, Ölgemälde 17. bis 20 
Jh., alte Stiche, Scherenschnitte, Bronze und Elfen-
bein  Figuren, chinesische, japanische & asiatisch 
Deko-Gegenstände, Buddha usw., alte Waffen 17. bis 
19. Jh, (Gewehre, Pistolen, Schwerter, antike Arm-
brüste), Rüstungen, alte Afrika Jagdtrophäen, Silber, 
Silber Objekte (800/925), Schmuck und Gold – auch 
zum einschmelzen, Pendeluhr-Atmos, Armbanduhren 
(Omega, Rolex, Jaeger,  Le Coultre, Heuer) und vieles 
mehr, Taschenuhren auch defekt, zum besten Preis. 
Barzahlung, Kostenloser Besuch.

D. Bader, Tel. 079 769 43 66 
** info@galerie-bader.ch

Publikation, Do. 5.5.2022 
Breite 87 mm
Druck farbig im Inseratenteil

Sonntag 08. Mai 2022, 10.30 Uhr
in der Aula Sekundarschulhaus, Zollikofen, Eintritt frei

MUTTERTAGSKONZERT
Leitung: Daniel Müller

Der Apéro nach dem Konzert wird Ihnen 
offeriert von Pfister’s Molki. Die Blumen 
für die Mütter und Frauen sind gespendet 
von Flowerpoint.ch. (Bernstrasse 127a).

mit  Bläserklasse

Lust auf Print
denn die Welt  
ist voller FarbenDa dank

Gönnern.

 Gönner 
werden: 
rega.ch


